
19. Juli 2024

1. Allgemeines

Ausschüsse des Verwaltungsrats

Revisionsstelle

Revisionsart

Anzahl Mitarbeitende 999 Personen (verteilt auf 910 Vollzeitstellen; Ende 2023), 
zudem 21 Auszubildende

Schweizerische Nationalbank

Sachzuständige Dienststelle Departement Finanzen und Ressourcen; Abteilung Finanzen; 
Dr. Markus Weber, stv. Leiter Sektion Finanzpolitik und 
Beteiligungen

Vertreter des Kantons -

Mitglieder erweitertes Direktorium Prof. Dr. Thomas J. Jordan, Präsident
Dr. Martin Schlegel, Vizepräsident 
Dr. Antoine Martin
Prof. Dr. Sébastien Kraenzlin
Dr. Thomas Moser
Dr. habil. Petra Tschudin
Dr. Attilio Zanetti

Mitglieder Bankrat 6 Mitglieder durch Bundesrat gewählt:
Barbara Janom Steiner, Präsidentin (2015–2028)
Christoph Ammann (2019–2028)
Prof. Dr. Andreas Dietrich (2024–2028)
Dr. Renaud de Planta (2024–2028)
Dr. Cornelia Stamm Hurter (2022–2028)
Dr. Christian Vitta (2016–2028)

5 Mitglieder durch GV gewählt:
Dr. Romeo Lacher, Vizepräsident (2021–2028)
Vania Alleva (2019–2028)
Prof. Dr. Rajna Gibson Brandon (2022–2028)
Christoph Mäder (2021–2028)
Prof. Dr. Angelo Ranaldo (2023-2028)

11 Bankräte, vierjährige Amtsdauer, maximal 12 Jahre

- Entschädigungsausschuss
- Ernennungsausschuss
- Prüfungsausschuss
- Risikoausschuss

KPMG AG, Zürich 

Ordentliche Revision

Kontaktperson Beteiligung -

Website www.snb.ch

Rechtsform Spezialgesetzliche Aktiengesellschaft

DEPARTEMENT FINANZEN UND RESSOURCEN   Abteilung Finanzen 1 von 4



19. Juli 2024Schweizerische Nationalbank

30.04.2022 28.04.2023 26.04.2024

100’000 100’000 100’000

250 250 250

25’000’000 25’000’000 25’000’000

2’500 2’500 2’500

625’000 625’000 625’000

2. Leistungsvertrag

GV / Eigentümerversammlung

Anzahl Aktien

Nominalwert pro Aktie

Aktienkapital

Verfassungs- und 
Gesetzesgrundlage

Anzahl Aktien Kanton

Buchwert Aktien Kanton

Wichtigste Aktionäre Kantone und Kantonalbanken besitzen 50,9 % der 
stimmberechtigten Aktien, restliche Aktien hauptsächlich im 
Besitz von Privataktionärinnen und -aktionären.

Vinkulierungsbestimmungen Art. 26 NBG: Aktienbuch, Übertragungsbeschränkungen
1 Die Nationalbank anerkennt als Aktionärinnen und 
Aktionäre nur, wer im Aktienbuch eingetragen ist. Der Bankrat 
regelt die Einzelheiten der Eintragung.
2 Die Eintragung einer Aktionärin oder eines Aktionärs ist auf 
höchstens 100 Aktien beschränkt. Diese Beschränkung gilt 
nicht für schweizerische Körperschaften und Anstalten des 
öffentlichen Rechts sowie für Kantonalbanken im Sinne von 
Artikel 3a des Bankengesetzes vom 8. November 1946.
3 Die Eintragung wird verweigert, wenn die Erwerberin oder 
der Erwerber trotz Verlangen der Nationalbank nicht 
ausdrücklich erklärt, die Aktien im eigenen Namen und auf 
eigene Rechnung erworben zu haben und zu halten.

- Art. 39 lit. f. der damaligen Staatsverfassung vom 23. April 
1885 (Verwaltung des Staatsvermögens durch 
Regierungsrat)
- Beschluss des Grossen Rats vom 15. März 1906

Inhalt Leistungsvertrag Die Schweizerische Nationalbank führt als unabhängige 
Zentralbank die Geld- und Währungspolitik der Schweiz. Der 
Kanton Aargau hat keinen besonderen Einfluss auf die 
Tätigkeit der SNB und kann keinen Leistungsauftrag erteilen. 

Gesellschaftlicher Kontext Die Zentralbank der Schweiz ist die Schweizerische 
Nationalbank, die ihre Tätigkeit im Jahre 1907 aufnahm. Sie 
verkehrt im Wesentlichen mit den Banken – als "Bank der 
Banken" – und mit verschiedenen Bundesstellen – als Bank 
des Bundes. Die Hauptaufgabe der Nationalbank besteht 
gemäss Art. 99 der Bundesverfassung darin, eine Geld- und 
Währungspolitik zu führen, die dem Gesamtinteresse des 
Landes dient.
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3. Umwelten

4. Verhältnis Eigentümer-Beteiligung

Branche/Marktentwicklung -

Erwartungen Stakeholder Kantone: unabhängig von der Beteiligung am Aktienkapital 
erfolgt separate Gewinnausschüttung gemäss separater 
Vereinbarung zwischen dem Eidgenössischen 
Finanzdepartement und der SNB
Wirtschaft: Preisstabilität, gute Wechselkurse
Gewerkschaften: niedrige Arbeitslosigkeit
Politik: Massnahmen, um Wirtschaftswachstum anzukurbeln

Eigentümerstrategie - keine Eigentümerstrategie des Regierungsrat, da sich die
Beteiligung im dritten Kreis der Beteiligungen des Kantons 
befindet.

Parlament - 

Rechenschaftsbericht zu 
Leistungsvertrag

Art. 7 NBG: Rechenschaftspflicht und Information
1 Die Nationalbank erörtert mit dem Bundesrat regelmässig 
die Wirtschaftslage, die Geld- und Währungspolitik sowie 
aktuelle Fragen der Wirtschaftspolitik des Bundes. Bundesrat 
und Nationalbank unterrichten einander vor Entscheidungen 
von wesentlicher wirtschaftspolitischer und monetärer 
Bedeutung über ihre Absichten. Jahresbericht und 
Jahresrechnung der Nationalbank sind vor ihrer Abnahme 
durch die Generalversammlung dem Bundesrat zur 
Genehmigung zu unterbreiten.
2 Die Nationalbank legt der Bundesversammlung jährlich in 
einem Bericht Rechenschaft über die Erfüllung ihrer 
Aufgaben gemäss Artikel 5 ab. Den zuständigen 
Kommissionen der Bundesversammlung erläutert sie 
regelmässig die Wirtschaftslage sowie ihre Geld- und 
Währungspolitik.
3 Sie orientiert die Öffentlichkeit regelmässig über die Geld- 
und Währungspolitik und macht ihre geldpolitischen 
Absichten bekannt.
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5. Finanzielle Berichterstattung 2021 2022 2023

- - -

26’681’900’000 -132’081’800’000 -2’765’500’000

1’056’776’200’000 881’376’800’000 794’644’000’000

26’300’000’000 -132’479’500’000 -3’184’100’000

319’493’031 0 0

Pensionskasse Pensionskasse der Schweizerischen Nationalbank
Vorsorgestiftung der Schweizerischen Nationalbank

Bilanzsumme

Gewinnablieferung an Kanton

Jahresergebnis

Rating

Bruttoerfolg

Rechnungslegungsstandard Swiss GAAP FER
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